
Wirtschaftshilfen und digitale Strategien
 
16. März 2021 von 19 - 20:30 Uhr
per ZOOM https://us04web.zoom.us/meeting/85939064658
oder zur telefonischen Teilnahme unter (030) 5679 5800; Meeting-ID: 859 3906 4658

19 Uhr Herzlich Willkommen 
Anke Hillmann-Richter 
Direktkandidatin für die Freien Demokraten im Wahlkreis Neu-Ulm

Impuls: Wirtschaftshilfe und digitale Strategien
Katja Hessel (MdB)
Vorsitzende des Finanzausschusses des Deutschen Bundestages
stellvertretende Landesvorsitzende der Freien Demokraten in Bayern, sowie 
Kreisvorsitzende des FDP-Kreisverbandes Nürnberg

Zeit für Fragen

20:20 Uhr Schlusswort

Zum Thema: Die Pandemie hat die Defizite der letzten Jahre im Bereich der Digitalisierung 
verdeutlicht. Deutschland belegt im gesamteuropäischen Vergleich im e-Government 
einen der hinteren Plätzen im digitalen Bereich. Bereitgestellte Bundesmittel werden 
einerseits nur zögerlich abgerufen und andererseits beklagen Eltern und Lehrer die 
schlechte technische Ausstattung im Land. Welche Schritte sind zu priorisieren um das 
Land nach vorn zu bringen?
Die finanziellen Mittel für Gastronomen und Unternehmer fließen nur zögerlich. Welche 
Hürden stehen im Weg und erschweren die Zuweisung der Gelder? Selbständige greifen 
mittlerweile ihre Altersvorsorge an, um die Zeit des Lockdowns überbrücken zu können. 
Gerade Altersvorsorgeaufwendungen sollten nicht für Liquiditätsengpässe aufgebraucht 
werden müssen, da ein gleichwertiger Aufbau kaum möglich sein wird.

Katja Hessel MdB Anke Hillmann-Richter

ist Rechtsanwältin und Steuerberaterin mit 
eigener Kanzlei in Nürnberg. Sie ist in ihrer 
ersten Amtsperiode Mitglied des Deutschen 
Bundestages und ehemalige 
Staatssekretärin für Wirtschaft, 
Infrastruktur, Verkehr und Technologie in 
der Bayerischen Staatsregierung.

ist Politikwissenschaftlerin und 
Führungskraft im Dezernat Jugend und 
Soziales beim Landratsamt Alb-Donau-
Kreis. Ihre politischen Schwerpunkte 
betreffen die Alterssicherung und 
Sozialpolitik sowie die Bereiche Bildung 
und Digitalisierung.


